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Historie  des  Festivals

Vom 19. bis 21. Oktober 2012 fand in München das  
1. Schamrock-Festival der Dichterinnen statt. 

Über 45 Lyrikerinnen aus Deutschland, Österreich, der Schweiz, 
Südtirol, Finnland und den USA trafen sich zu einem großen 
generationen- und grenzübergreifenden Lesefest. 

Ein literarisch und kulturpolitisch interessiertes Publikum  
war eingeladen, neben bekannteren Autorinnen – wie Marlene 
Streeruwitz, Ilma Rakusa, Ruth Klüger, Swantje Lichtenstein, 
Dorothea Grünzweig, Martina Hefter, Lydia Daher und Tanja 
Dückers – auch Neuentdeckungen kennenzulernen. Drei Tage 
lang standen Dichterinnen und ihre Texte im Mittelpunkt.  

Dabei gaben sie Einblick in das ganze Spektrum klassischer  
und experimenteller Formen von Lyrik als literarischer  
Königsgattung. 

Neben Lesungen fanden Autorinnengespräche und Diskussionen, Filmvorführungen und Poesieclips statt. Performerinnen mit Band brachten  
die Wörter zum Tanzen. In Vorträgen und Workshops wurden Fragen zur Poesie und Poetik gestellt und reflektiert, wie: Gibt es in der aktuellen 
Dichtung einen spezifisch weiblichen Ton? Oder: Welche Rolle spielt die Lyrik in der globalisierten Welt?

 
Das Schamrock-Festival der Dichterinnen ist aus dem Schamrock-Salon der Dichterinnen hervorgegangen, der 2008 von der Münchner  
Künstlerin, Lyrikerin und Musikerin Augusta Laar gegründet wurde. Dieser findet mehrmals im Jahr in München statt, und zeigt in  
verschiedenen Veranstaltungen die Bandbreite des poetischen Schaffens zeitgenössischer Lyrikerinnen. 
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Festival  2014

Das 2. Schamrock-Festival der Dichterinnen 2014 wird vom 24. bis 26. Oktober 2014 in München  
stattfinden, und davor am 20. Oktober in Wien Station machen.

Eingeladen sind Dichterinnen aus Deutschland, Finnland, Galizien, Irland, Italien, Japan, Mexiko,  
Österreich, der Schweiz, Slowenien, der Türkei, der Republik Tuva (Mongolei) und den USA, die der  
weiblichen Poesie ein vielstimmiges Klang-Kaleidoskop und internationales Gesicht geben.

Auf dem Festivalprogramm stehen in Wien u. a. Friederike Mayröcker, Nora Gomringer und Anja Golob  
(Slowenien). Nach München kommen u.a. Zehra Çırak (Türkei/Berlin), Yoko Tawada (Japan/Berlin),  
Nora Gomringer, Swantje Lichtenstein, Pelin Özer (Türkei), Brigitte Oleschinski, das Slam-Duo  
Le Poonie und Patti Trimble (USA/Sizilien), Birgit Kempker, Ingrid Fichtner und Wanda Schmid (Schweiz), 
Yolanda Castano und Maria Reimóndez (Galizien), Dacia Maraini (Italien), Ann Egan und Cliona  
O’Connell (Irland), Kirsti Simonsuuri, Johanna Venho und Helena Sinervo (Finnland).

Auf dem Line-up des Festivals stehen außerdem Konzerte und Cross-over-Projekte mit den Sängerin-
nen, Poetinnen und Musikerinnen Sainckho Namchylak (Republik Tuva), Renate Knaup-Krötenschwanz  
(Amon Düül II) und Diana Syrse (Mexiko/München), Helga Pogatschar mit einer Kammerversion des  
Musiktheaters „Drei fliegende Minuten unplugged“ nach Texten von Nora Gomringer, mit der Rapperin  
Ebow (Türkei/München) sowie mit dem Electro-Acoustic-Poetry-Duo Kunst oder Unfall plus den  
international gefeierten Musiker/innen Robyn Schulkowsky und Sebi Tramontana als Special Guests.

Kooperationspartner sind die Pasinger Fabrik, das Literaturhaus Wien, das Literaturarchiv der Stadt  
München Monacensia, die Schule für Dichtung Wien, phil Wien, der Allitera Verlag, die Literaturstiftung  
Bayern, die Agentur Tatendrang, dieBuchhandlung Wortschatz Gräfelfing, Bradshaw Books, Tigh Fili  

Cultural Centre, das Literaturhaus München, das Institut für Finnougristik / Uralistik der Ludwig-Maximilians-Universität München.

Unterstützt wird das Festival vom Kulturreferat der Landeshauptstadt München, der Gleichstellungsstelle der Stadt München dem Staats-
ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Bayern, dem Bezirk Oberbayern, Kulturstiftung der Stadtsparkasse München,  
der Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, der Robert Bosch Stiftung, dem Österreichischen Kulturforum Berlin, der GEDOK München, der Stiftung  
Lyrik-Kabinett, dem Amt für Kultur - Kanton St. Gallen, Schweiz, dem Yunus Emre Enstitüsü (Yunus-Emre Institut), Türkei, dem DTV Verlag,  
der Therese Literatur Gesellschaft e.V., dem Instituto Cervantes München, der Karin-Struck-Stiftung e.V., dem Slowenischen Kulturinformations- 
zentrum SKICA, dem Münchner Generalkonsulat der Republik Slowenien und der Finnish Literature Exchange FILI. 
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Location München, 24. bis 26. Oktober 2014

Pasinger Fabrik GmbH 
Kultur- und Bürgerzentrum der Landeshauptstadt München

 
Die Pasinger Fabrik liegt direkt an einem der wichtigsten Verkehrs- 
knotenpunkte Münchens: am Pasinger Bahnhof. Sie ist eine bekannte  
Adresse für Kleinkunst- und Kabarettgruppen, Lesungen und  
Theaterensembles. 

Wechselnde Ausstellungen in den großzügig gestalteten Galerien sind  
ein wesentlicher Bestandteil des kulturellen Lebens in München.  
Musiker aller Sparten treten auf den Bühnen der Pasinger Fabrik auf.  
Zu erwähnen sind auch die Aufführungen von Münchens kleinstem 
Opernhaus mit ihren liebevoll-schrägen Inszenierungen des »großen  
Musiktheaterrepertoires«

Vor und nach den Vorstellungen sorgt das Restaurant Cantina mit einer 
Bar und stets wechselnden mediterranen Köstlichkeiten für das leibliche 
Wohl.
 

Gegründet wurde die Pasinger Fabrik im Jahre 1991 im ehemaligen Gebäude der Haushaltswarenfabrik Ritterwerke als Kultur- und Bürgerzentrum 
der Landeshauptstadt München. Den kulturellen Auftrag der Fabrik erfüllen die Pasinger Fabrik GmbH unter der Ägide des Kulturreferats.

Pasinger Fabrik, August-Exter-Str. 1, 81245 München

www.pasinger-fabrik.com
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Location Wien, 20. Oktober 2014

Literaturhaus Wien

 
Das Literaturhaus Wien versteht sich als Kompetenzzentrum für  
österreichische Gegenwartsliteratur. Drei Institutionen finden hier  
seit 1991 ein gemeinsames Zuhause: 

die Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur, die  
IG Autorinnen Autoren und die IG Übersetzerinnen Übersetzer. 

Die Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur ist  
Bibliothek, Archiv, Veranstaltungszentrum und Treffpunkt sowie  
Verwalterin des Literaturhauses. Die IG Autorinnen Autoren und  
die Übersetzergemeinschaft haben als Interessenvertretungen von  
österreichischen Schriftsteller/innen und literarischen und  
wissenschaftlichen Übersetzer/innen das gemeinsame Ziel, die  
Verbesserung von rechtlichen, sozialen und ökonomischen  
Rahmenbedingungen zu erwirken. 

Das Literaturhaus als Veranstaltungsort bietet eine Fülle vielfältiger Begegnungsmöglichkeiten mit Gegenwartsliteratur. Rund 100 Veranstaltungen 
stehen jährlich auf dem Programm. Der Bogen reicht von Lesungen und Buchpräsentationen, Vorstellungen österreichischer Verlage und Literatur-
zeitschriften, Diskussionen und Ausstellungen bis hin zu wissenschaftlichen Veranstaltungen wie Tagungen und Konferenzen. 

Im Mittelpunkt steht die Präsentation österreichischer Literatur der letzten 100 Jahre mit Schwerpunkt auf zeitgenössischer Literatur. 

Literaturhaus Wien, Seidengasse 13,  1070 Wien

www.literaturhaus.at
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Länderprojekte 2014

Das Festival wird 2014 erstmals auch mehrere Länderschwerpunkte jenseits der deutschsprachigen Welt präsentieren. Parallel sollen ausgewählte 
Übersetzungsprojekte mit den Dichterinnen verwirklicht werden.  
 

Die Länderschwerpunkte 2014 werden im Einzelnen begleitet von:

Türkei: Barbara Yurtdas
Lyrikerin, Autorin von Sachbüchern, Literarische Übersetzerin. 

u.a. Im Bachbett des Schmerzes, Gedichte, 2002; Wo auch ich zu Hause 
bin, Piper 1994/Allitera 2004; Türkei. Ein Reisebegleiter, Suhrkamp 2008  
Übersetzungen: Istanbul war ein Märchen von Mario Levi, 2008, und 

Allahs Töchter von Nedim Gürsel, 2012

Finnland: Dorothea Grünzweig und Augusta Laar
Dorothea Grünzweig ist freie Schriftstellerin und Übersetzerin von 
Lyrik.

u.a. Christian-Wagner-Lyrikpreis 2004 und Anke-Bennholdt-Thomsen- 
Preis für Lyrikerinnen 2010. Im Wallstein Verlag erscheinen ab 1995 
ihre 5 Gedichtbände, z.B. Vom Eisgebreit, zuletzt Sonnenorgeln,  

Ausgewählte Gedichte, Essay und CD 2011; Die Holde der Sprache, Essay, Ulrich  
Keicher Verlag, 2004. Übersetzungen: Gedichte aus Finnland (mit Gisbert Jänicke),  
Urs Engeler 2001; Gerard Manley Hopkins, Geliebtes Kind der Sprache, Gedichte, 2010. 

Augusta Laar , lebt in München und Wien als Künstlerin, Lyrikerin  
und Musikerin  
(mehr Info über die Leiterin des Festivals siehe Seite 20).

Italien, Türkei: Sarah Ines Struck
lebt in München als Autorin, Texterin und Verlegerin  
(mehr Info über die Mitveranstalterin siehe Seite 20).

Irland & USA: Karin Fellner und Tamara Ralis
Karin Fellner ist Autorin, Schreibcoach und Lektorin. 

u.a. Bayerischer Kunstförderpreis Literatur 2008. Medienpreis  
Lyrikwettbewerb Meran 2012. 
Veröffentlichungen in Anthologien und Zeitschriften; Gedichtbände: 
avantgarde des schocks, parasitenpresse, 2005; in belichteten wänden, 

2007 und hangab zur kehle, 2010, yedermann Verlag.

Tamara Ralis ist Autorin, Künstlerin und Dozentin für  Literatur und  
Theater in München. 

Performances,  Lesungen, Ausstellungen in New York, Berlin, München 
und Wien, zuletzt im Museum für Phantastische Kunst, Wien 2011.  
Publikationen: beings, Katalog, Rheinlandia Verlag, Museum Siegburg, 

1997; Hellster verlierbarer Ort, Gedichte, Kehrer Verlag, 2001; Cultural Politics and  
Identity, LIT Verlag, 2011.
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Wien, Montag 20. Oktober
Uhr

München, Freitag 24. Oktober  München, Samstag 25. Oktober München, Sonntag 26. Oktober
Uhr

Schule für Dichtung Wien Pasinger Fabrik München, Kleine Bühne

In Kooperation mit der  
Schule für Dichtung Wien:

Lyrik & Larynx – das Über-setzen  
von Schrift in Ton und Bild  
und Arbeitsprozesse anderer Art.

Kurzklasse mit Nora Gomringer

13 Elisabeth Tworek, Dichterinnen aus dem 
Archiv. Die Monacensia München 

Kalle Laar (D), Vortrag 
Riot Grrrls & Female Poetry auf Vinyl

13

14 Eröffnung & Begrüßung zu den drei Festival-
tagen in der Pasinger Fabrik München mit 
Bürgermeisterin Christine Strobl

Dichterinnen aus Galizien: 
Yolanda Castaño, Maria Reimóndez. 
Moderation und Übersetzung: 
Instituto Cervantes

Dichterinnen aus Finnland:  
Kirsti Simonsuuri, Helena Sinervo, Johanna 
Venho. Moderation: Katri Annika Wessel, 
Übersetzung: Dorothea Grünzweig

14

15 Esther Ackermann (CH), Karin Fellner (D), 
Sonja Harter (A), Alma Larsen (D), 
Sabina Lorenz (D), Birgit Müller-Wieland (D), 
mit Jan Müller-Wieland (D), Kontrabass

Heike Fiedler (CH), 
Musik / Text-Performance

Diana Syrse (MEX / D),  
Musik / Text-Performance

15

15.30 Ingrid Fichtner (CH), Andrea Heuser (D), 
Christine Huber (A), Odile Kennel (D), 
Tamara Ralis (D)

Anja T. Bayer (D), Andrea Grill (A), 
Sarah Ines (D), Judith Pfeifer (A), 
Wanda Schmid (CH), Gabriele Trinckler (D)

15.30

17 Pause Pause Pause 17

Literaturhaus Wien
17.30 Gunna Wendt, Asta Scheib (D),  

Dichterinnenbiografien
Die Entsorgung von all dem Zeugs 
(Sprechoper). Andrea Martina Graf (CH), 
Text, Stimme, Brigitte Meyer (CH), Cello 

Masako Ohta (J), 
Musik / Text-Performance

17.30

Begrüßung 18 Theresa Hahl (D), Carmen Wegge (D),  
Spoken Word

Dichterinnen aus Irland: 
Ann Egan, Cliona O‘Connell. 
Moderation und Übersetzung: 
Karin Fellner, Tamara Ralis

Anja Golob (SLO) 18

Friederike Mayröcker (A) 18.30 Swantje Lichtenstein (D), 
Eröffnungsvortrag & Lesung

Birgit Kempker (CH), 
Abschlussvortrag & Lesung 

18.30

Anja Golob (SLO), Andrea Grill (A), 
Sonja Harter (A)

19 Dichterinnen aus der Türkei:  
Zehra Çırak, Pelin Özer, Barbara Yurtdas.  
Moderation, Übersetzung: 
Barbara Yurtdas

Brigitte Oleschinski (D) Renate Knaup-Krötenschwanz 
(Amon Düül II) (D), Performance.
mit Jan Kahlert, Percussion

19

19.30 Sainkho Namchylak (Republik Tuva / A), 
Performance. Mit Brigitte Mayer (CH), Cello 

Dacia Maraini (I).  
Moderation und Übersetzung:   
Susanne Becker-Gonnella

19.30

Pause 20 Nora Gomringer (CH / D)
Moderation: Pia-Elisabeth Leuschner 

Yoko Tawada (J) 20

Schule für Dichtung, Klasse Nora Gomringer 
Klassenpräsentation

20.30 Patti Trimble (USA / I). 
Mit Kalle Laar (D), Gitarren

Augusta Laar mit Kunst oder Unfall 
feat. Robyn Schulkowsky (USA), Percussion 
Sebi Tramontana (I), Posaune,
Kalle Laar (D), Electronics

20.30

Nora Gomringer (CH / D) 21 Wagenhalle Pasinger Fabrik

Drei fliegende Minuten unplugged.  
Musiktheater / Liederabend von 
Helga Pogatschar (D) 
nach Texten von Nora Gomringer

Anna Breitenbach (D) 21

EBOW, Konzert-Performance mit  
Ebru Düzgün (TR / D)

21.3021.30

Poetry-Party mit Dichterinnen und  
Festivalbesuchern

22Augusta Laar (D) mit Kunst oder Unfall 22

Programm

Stand September 2014. Änderungen vorbehalten



2. SCHAMROCK-FESTIVAL DER DICHTERINNEN 2014

8 9

Bilder  des  Festivals 2012
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Medienresonanz 2012
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Medienresonanz 2012
22..  SSCCHHAAMMRROOCCKK  ––  FFEESSTTIIVVAALL  DDEERR  DDIICCHHTTEERRIINNNNEENN  22001144 

 
 
Medienresonanz 2012 
 
Börsenblatt des Deutschen Buchhandels, 18.7.2012  buchjournal, 18.7.2012 
www.boersenblatt.net/542553     www.buchjournal.de/542612 
 

  
 



2. SCHAMROCK-FESTIVAL DER DICHTERINNEN 2014

12 13
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22..  SSCCHHAAMMRROOCCKK  ––  FFEESSTTIIVVAALL  DDEERR  DDIICCHHTTEERRIINNNNEENN  22001144 
 
 
Medienresonanz 2012 
 
Bayrischer Rundfunk, Bayern 2, 19.10.2012 
www.br.de/radio/bayern2/sendungen/kulturwelt/schamrock-lyrikfestival-augusta-laar-marlen-pelny100.html 
 

 
 

Medienresonanz 2012

22..  SSCCHHAAMMRROOCCKK  ––  FFEESSTTIIVVAALL  DDEERR  DDIICCHHTTEERRIINNNNEENN  22001144 
 
 
Medienresonanz 2012 
 
Börsenblatt des Deutschen Buchhandels, 18.7.2012  buchjournal, 18.7.2012 
www.boersenblatt.net/542553     www.buchjournal.de/542612 
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22..  SSCCHHAAMMRROOCCKK  ––  FFEESSTTIIVVAALL  DDEERR  DDIICCHHTTEERRIINNNNEENN  22001144 
 
 
Medienresonanz 2012 
 
Weitere Ankündigungen und Berichte über das  
Schamrock-Festival der Dichterinnen erschienen in 
 

Fixpoetry/ Feuilleton 
www.fixpoetry.com/feuilleton/interviews_essays/1724.html 
 

Kultmuenchen 
www.kultmuenchen.de/theater-kabarett/lesungen-und-vortraege/event/Schamrock_2635.html 
 

Lyrikzeitung & Poetry News 
www.lyrikzeitung.com/2012/10/16/74-schamrock-festival-der-dichterinnen/ 
 

Münchner Literaturkalender 
www.literatur-muenchen.de/blog/ai1ec_event/schamrock-zu-gast-in-der-
monacensia/?instance_id= 
 

Prinz München online 
www.muenchen.prinz.de/termine/veranstaltungen/1-schamrock-festival-der-dichterinnen-2012-
literatur-kultur,1450531,1-2319081,EventSchedule.html 
 

Regiomusik 
www.regiomusik.de/veranstaltung/termin/887132.html 
 

Suhrkamp/Veranstaltungen 
www.suhrkamp.de/veranstaltungen/sonstiges/schamrock-festival_der_dichterinnen_14314.html 
 

sowie in den Webportalen autorinnen.de, dasgedichtblog.de, kultur.kleiner-kalender.de, kultura-
extra.de, literaturportal-bayern.de, meinestadt.de, muenchen.de etc. 
 

Medienresonanz 2012
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Weitere Medien 2012

1. Festival
19. - 21. 10. 2012

PASINGER FABRIK – Direkt am S - Bahnhof Pasing – August - Exter - Str. 1 – 81245 München 
Ein Kultur - und Bürgerzentrum der Landeshauptstadt München       www.pasinger-fabrik.com     
 

Karten: Theaterkasse der Pasinger Fabrik, Vorverkauf Di. - So. 17:30 - 20:30 Uhr, am Festivalwochenende 
ganztägig, Tel. 089 829 290 79, und bei www.muenchenticket.de

Eine Veranstaltung von Schamrock e.V.   
www.schamrock.org/festival

1

1. FESTIVAL 
19. - 21. 10. 2012 
PASINGER FABRIK 
MÜNCHEN

FO
E
R
D
E
R
E
R

43

SCHAMROCK FESTIVAL FÖRDERER
Für ideelle und finanzielle Unterstützung danken die 
Schamrock-Veranstalterinnen dem Kulturreferat der  
Stadt München, dem Staatsministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Bayern, dem Bezirk Oberbayern,  
der Kulturstiftung der Stadtsparkasse München, der 
Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, dem Österreichi-
schen Generalkonsulat München, der Stiftung Lyrik  
Kabinett, der GEDOK München, der Frauenedition,  
dem Storia Verlag, der Karin-Struck-Stiftung e.V.,  
der Südtiroler Autorenvereinigung, dem BMUKK  
Österreich, dem Österreichischen Kulturforum und der 
Finnish Literature Exchange  
sowie den Kooperationspartnern Pasinger Fabrik,  
Monacensia München, der Schule für Dichtung Wien,  
der Literaturstiftung Bayern, Agentur Tatendrang und der 
Buchhandlung Wortschatz Gräfelfing. 

Ohne diese Unterstützung hätten wir das Festival nicht 
realisieren können. Danke!

PLAKAT mit Info und Fördererlogos  
(Auflage ca. 150 Stück)

POSTKARTEN mit Info bzw. Programm  
und Fördererlogos auf Rückseite  
(Auflage ca. 10.000 Stück)

NEWSLETTER 
(an ca. 2.000 Mailadressen)

BRIEFEINLADUNG 
(an ca. 350 Literaturinteressierte  
und Multiplikatoren) PROGRAMMHEFT, 48 Seiten, DINlang 

Titelseite und Vorstellung der Förderer 
(Auflage 2.000)

CROWDFUNDING FACEBOOK



2. SCHAMROCK-FESTIVAL DER DICHTERINNEN 2014

18 19

Festival - Anthologie 2012

Titel:  
hingerissen in eurer Mitte. 1. Schamrock-Festival der Dichterinnen 2012

Herausgeberinnen: Augusta Laar, Alma Larsen, S. I. Struck

Unter dem Titel „hingerissen in eurer Mitte“, nach dem poetischen „Gruszwort“ von Friederike Mayröcker  
zum Festival, erschien die Anthologie in der edition monacensia im Allitera Verlag im Dezember 2013.         

Die ersten Jahre des Schamrock-Salons, der 2008 in München gegründet wurde, hatten im Oktober 2012  
mit einem dreitägigen Lyrikerinnen-Festival ihren Höhepunkt und die Bestätigung, dass dieses Netzwerk  
der Dichterinnen fortgesetzt und ausgebaut werden muss. 

46 deutschsprachige Dichterinnen folgten der Einladung von Augusta Laar, um mit Kolleginnen aus Österreich, 
Südtirol, Finnland, USA und der Schweiz drei Tage lang die Lyrik in all ihren Erscheinungsformen in München 
vorzustellen und zu feiern. Das Spektrum reichte von klassischen Formen über themengebundenes Schreiben 
und lyrischer Prosa bis zu synergetischer Kooperation mit anderen Künsten.

Für die drei Veranstalterinnen Augusta Laar, Alma Larsen und Sarah Ines Struck, selbst Künstlerinnen und Autorinnen, war es aufgrund der  
Größenordnung des Festivals und vieler ungewohnter Aufgaben ein Experiment, dass über Monate ihren vollen Einsatz erforderte.

Das große Echo und zahlreiche positive Rezensionen , aber auch die Begeisterung der jungen wie der bereits etablierten Dichterinnen gaben  
den Impuls zu dieser Anthologie, in der sämtliche Beteiligten mit überwiegend neuen, unveröffentlichten Gedichten vertreten sind.
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Förderer und Kooperationspartner 2014

Förderer: 

Kulturreferat der Stadt München  
Gleichstellungsstelle der Stadt München  
Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Bayern 
Bezirk Oberbayern  
Kulturstiftung der Stadtsparkasse München  
Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia 
Robert Bosch Stiftung  
Österreichisches Kulturforum Berlin 
DTV Verlag 
GEDOK München 
Stiftung Lyrik-Kabinett München 
Therese Literatur Gesellschaft e.V.  
Amt für Kultur - Kanton St. Gallen, Schweiz 
Istituto Italiano di Cultura München  
Instituto Cervantes München 
Yunus Emre Enstitüsü (Yunus-Emre Institut), Türkei  
Karin-Struck-Stiftung e.V. 
Finnish Literature Exchange (FILI) 
Slowenisches Kulturinformationszentrum SKICA 
Münchner Generalkonsulat der Republik Slowenien

Kooperationspartner: 

Pasinger Fabrik 
Literaturhaus Wien 
Literaturhaus München 
Monacensia München 
Schule für Dichtung Wien 
phil Wien 
Allitera Verlag 
Literaturstiftung Bayern 
Agentur Tatendrang  
Buchhandlung Wortschatz Gräfelfing  
Bradshaw Books 
Tigh Fili Cultural Centre 
Institut für Finnougristik / Uralistik der  
     Ludwig-Maximilians-Universität München



2. SCHAMROCK-FESTIVAL DER DICHTERINNEN 2014

20 21

Augusta Laar, geboren 1955, lebt in München und Wien als Künstlerin, Lyrikerin und Musikerin. 

Freie Lehrtätigkeit in den Bereichen Lyrik, Wahrnehmung und Klang für Goethe-Institute, Schule für Dichtung Wien,  
Jeunesse Wien, Wiener Festwochen, Literaturhaus München etc. Veröffentlichungen in Anthologien, Zeitschriften und  
im Radio. Preise für elektroakustische Poesie und Fotografie. 
Leitete die Diskussionsreihe Poetry-Talk in München, Wien und Luzern und gründete mit Judith Nika Pfeifer das  
experimentelle Lyrikprojekt viennapoetics in Wien. Electro-acoustic Poetry-Duo „Kunst oder Unfall“ mit Kalle Aldis Laar. 

weniger stimmen. Gedichte, edition selene, Wien 2004. Fanzines und CDs, Kunst oder Unfall I–IV. if you write a poem for me. 
Ausstellungskatalog Europäisches Patentamt 2010. 99 love poems, Gedichte und Schallplatten, GEDOK München 2012. 

2008 gründete sie den Schamrock-Salon der Dichterinnen und 2011 das Schamrock-Festival der Dichterinnen.

www.poeticarts.de – www.kunstoderunfall.de – www.schamrock.org

Sarah Ines Struck, geboren 1970 in Düsseldorf. Tochter der Schriftstellerin Karin Struck und Vorständin der Karin-  
Struck-Stiftung e. V. Lebt seit 1998 in München. Arbeitet als Autorin, Verlegerin und Texterin. Magister Artium der  
Germanistik, Orientalistik und Philosophie an der Christian-Albrechts-Universität Kiel. 

Als Autorin veröffentlicht sie Lyrik- und Prosatexte. Ihr Lyrikdebüt „liebe geht durch die haut“ erschien 2007 im Storia Verlag.  
Zahlreiche Veröffentlichungen in Anthologien. Sie beteiligte sich 2003 an Augusta Laars Mailartprojekt „Madonna sagt ...“  
und an dem Crossartprojekt „Die Bibliothek der Aphrodite“ der zyprisch-britischen Künstlerin Mary Plant. 

Als Verlegerin ist sie für das Programm des Storia Verlags verantwortlich. Als Texterin konzipiert, kreiert und kommuniziert  
sie Ideen und Texte für Public Relations und Werbung, Intra-, Internet und Web 2.0. Seit 2011 ist sie Mitveranstalterin und  
Kuratorin des Schamrock-Festivals der Dichterinnen.

www.sarah-ines.de – www.storia-verlag.de – www.textorin.de – www.karin-struck.de

Veranstalterinnen



2. SCHAMROCK-FESTIVAL DER DICHTERINNEN 2014

20 21

Kontakt

Augusta Laar  
Künstlerische Leiterin 

augusta.laar@schamrock.org 

Tel. 089 8573480  
Mobil 0173 3922355

Sarah Ines Struck  
Mitveranstalterin und Kuratorin 

sarah.ines@schamrock.org 

Tel. 089 624229-18  
Mobil 0177 2652869

Information im Internet:  
www.schamrock.org/festival  
www.facebook.com/Schamrock.org

Postadresse:  
Schamrock e.V.  
Augusta Laar  
Rudolf von Hirsch Straße 9  
82152 Krailling

Vereinsregister München VR 204251  
Vorstand: Augusta Laar, Sarah Ines Struck, Kalle Laar

Christiane Pfau  
Medienbetreuung:

Pfau PR 
Breisacher Straße 4 
81667 München

info@pfau-pr.de

Tel. 089 48920970 
Mobil 0173 9479935
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Festival-Film 2012

Festival 2012 Film-Rückblick mit einer Gruszbotschaft von Friederike Mayröcker: 
www.schamrock.org/festival


